
11.000 MITGLIEDER
Die WKO Linz-Land begrüßte ihr 
11.000. Mitglied: Lisa-Maria Reisinger 
aus St. Florian wagte den Schritt in 
die Selbstständigkeit. Ihre Idee: eine 
bequeme Jogginghose mit Bauch-/
Rückentasche für Wärmeflaschen 
bzw. Kirschkernkissen für Frauen mit 
Menstruationsbeschwerden.

SKILEHRER FÜR OÖ
Erstmals bietet heuer das Agrarbil-
dungszentrum (ABZ) Salzkammergut 
in Zusammenarbeit mit dem Lan-
desskilehrerverband die Ausbildung 
zum Skilehrer an. Schüler aller 
landwirtschaftlichen Fachschulen 
können diese Zusatzausbildung im 
ABZ Altmünster absolvieren.

Landesrat Max Hiegelsberger mit 
Speed-Ass Vincent Kriechmayr, der sich 
als Testimonial zur Verfügung stellt.

V. li.: JW-Vorsitzender Jürgen Kapeller, 
„femitale“-Gründerin Lisa-Maria Reisin-
ger, WKO-Obmann Manfred Benischko.
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Besser hören dank Hartlauer. Jedes vierte Hör-
gerät in Österreich kommt von Hartlauer. In der eigenen Hörgerätefer-
tigung in Graz wurden 2019 sieben Prozent mehr Hörgeräte gefertigt. 
Hartlauer beschäftigt rund 300 Hörakustiker in 187 Hörstudios öster-
reichweit. Mit einem Gesamtumsatz von 281,2 Mio. Euro im Jahr 2019, 
konnte sich der „Löwe“ gegenüber 2018 um sieben Prozent steigern.
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Schluss mit dem 
Generve
Eine Elfjährige stirbt an einem Strom-
schlag aus einem Ladegerät, weil 
heutzutage selbst die Badewanne 
keine handyfreie Zone mehr ist. 
Volksschulkinder hängen an Smart-
phones wie Junkies an der Nadel. In 
Klassenzimmern herrscht digitaler 
Megastress, weil Dauerklingeln, Per-
manentgepiepse und Vibracall-Ge-
brumme den Unterricht (zer)stören. 
Angesichts solcher abstruser Ent-
wicklungen ist es verwunderlich, dass 
sich immer noch „Medienexperten“ 
gegen die von der Lehrerschaft gefor-
derten Handyverbote in Österreichs 
Schulen stemmen. Unter anderem, 
weil sie befürchten, dass Einschrän-
kungen solcher Art den Fortschritt 
bremsen. Oh, Mann! Wer annimmt, 
dass die Handykids während des Un-
terrichts in die weite Welt des Wissens 
eintauchen, um ihren Lehrstoff aufzu-
fetten, ist mit Sicherheit schief gewi-
ckelt. Es ist vielmehr anzunehmen, 
dass es sich hier um den Austausch 
von Banalitäten und Plattheiten via 
WhatsApp, Twitter, dem umstrittenen 
TikTok, Instagram oder SnapChat 
handelt. Inhalte also, wie jene, mit 
denen uns Lauttelefonierer ungeniert 
an jedem öffentlichen Eck zwangsbe-
glücken und nerven. In der Schule 
wäre die Lösung einfach: Schüler gibt 
Handy vor Unterricht beim Lehrer ab, 
holt es sich nach dem Unterricht wie-
der. Jetzt brauchen wir nur noch ein 
Rezept gegen unerwünschtes und 
lautes Handygefasle in Bus, Bim oder 
Kaffeehaus. 

KOMMENTAR

Gerhard Gall 
Chefredakteur

Hartlauer-Boss Robert 
F. Hartlauer freut sich 

über ein Rekordjahr in 
der Hörakustik.
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